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Krossherzogiieh Äa-isches

Anze t g e - B l a t t
für den

Mittelrhein - Kreis.
M 95. Samstag den 28. November 1846.

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Wolfach . (Fahndung .) Nro . 18520. In

Untersuchungssachen gegen Siegfried Haas von
Aichhalten wegen des im Hause des Lorenz
Heitzmann zu Langenbach mittelst Einsteigens
verübten großen Diebstahls hat Jnculpat an¬
gegeben , daß er die bei seiner Verhaftung ihm
abgenommenen — entwendeten — Kleidungs¬
stücke von dem unten beschriebenen Burschen
zur Aufbewahrung erhalten , diesen selbst aber
nachher nicht wieder gesehen habe. Da die
diesfälligen Angaben des Siegfried Haas nicht
bestätiget werden , erlassen wir gegenwärtiges
Fahndungsausschreiben mit dem Ersuchen , den
Flüchtling auf Betreten verhaften und gefäng¬
lich hieher einliefern zu lassen.

Wolfach , den 10. November 1846.
Großh . Bad . F . F. Bezirksamt.

Fernbach .

Personsbeschrieb .
Name , Heimath und Gewerb : angeblich Kon¬

stantin Lehmann , von oder bei Steinbach
nächst Rottenburg im Württembergischen ; Pro¬
fession : Uhrenmacher ; Alter : 21 Jahre ; Größe:
5' 4"; Statur : besetzt ; Haare : blond und ab¬
geschnitten ; Stirne : schmal; Augenbraunen :
blond ; Augen : grau ; Nase : groß und dick;
Mund : mittler; Kinn : länglich ; Bart : schwach
und blond ; Gesicht : länglich .

Kleidung .
Mütze von dunkelblauem Tuch mit schwar¬

zem Ledcrschild ; schwarze Cravatte ; Wams von
hellgrünem Tuch mit schwarzen Hornknöpsen;
Weste von gestreiftem Sommerzeug , desgleichen
lange Beinkleider ; Stiesel mit langen Rohren .

A ch ern . (Fahndung .) Nro . 22279 . Christina
Hofgründter von Bietigheim , Großh . Oberamts
Rastatt , ist eines in diesseitigem Amtsbezirke
verübten Betrugs beschuldigt .

Da ihr gegenwärtiger Aufenthalt unbekannt
ist , so bitten wir , auf dieselbe zu fahnden und
sie im BetretungSfalle anher abzuliefern .

Achern , den 15 . November 1846.
Großherzogliches Bezirksamt.

Wänker .

Karlsruhe . (Ansuchen .) Die ledige Eva
Hofsäß von Wilferdingen hat sich um Neujahr
1844 zu Rüppurr einer Prellerei dringend ver¬
dächtig gemacht . Da ihr seitheriger Aufenthalt
unbekannt ist , fo ersuchen wir sämmtliche Po¬
lizeibehörden , auf dieselbe zu fahnden und sie
im BetretungSfalle anher einliefern zu wollen .

Karlsruhe , den 21 . November 1846 .
GroßherzoglicheS Landamt.

v . Dusch .
slf Rheinbischofshem . (Aufforderung.)

Nro . 12820 . Salome « Volk , Ehefrau des Phil .
Dolch in Freistett , ist geschehener Anzeige zu¬
folge ohne Erlaubniß auSgewandert und hat
sich im Ausland« niedergelassen .

Dieselbe wird andurch nunmehr aufgefordert ,
innerhalb 2 Monaten dahier sich zu stellen und
über ihren Austritt auS dem Unterthanenver-
bande deS GroßherzogchumS zu verantworten,
widrigens gegen sie nach Maaßgabe deS bezüg¬
lichen Gesetzes vom 5 . October 1820 verfahren
werden würde.

RheinbischofSheim , den 20. Rov. 1846 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Dodmann .
‘
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Diebstahls - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden hiermit zur

öffentlichen Kenntniß gebracht , und sämmtliche
Gerichts - und Polizeibehörden ersucht , auf die
Diebe und Besitzer der entwendeten Effecten z«
fahnden .

Im Stadtamt Karlsruhe .
Nro . 20435 . Am Sonntag den 15 . d . M . ,

Abends , oder Montags den 16 . d . M . , Morgens ,
wurde aus dem Hause Nro . 19 der Erbprinzen¬
straße in Karlsruhe eine silberne , vergoldete
Dessertgabel entwendet . Dieselbe ist schon ge¬
braucht und 4 bis 5 Zoll lang , hat 4 Zacken ,
fayonirten Griff , der unten und an den Zacken
% Zoll , in der Mitte aber 4 bis 5 Linien breit
ist . Der Ankaufspreis der Gabel war 10 bis
12 fl .

Nro . 20239 . Am 18 . November , Abends
um 7 Uhr , wurden im Hause Nro . 3 der
Waldstraße zu Karlsruhe in einem pappen -
deckelnen Schächtelchen die nachbeschriebenen
Münzen entwendet :

1 ) Ein österreichischer Souverain mit dem
Brustbilde Franz II . vom Jahr 1792 , im Werth
von 16 fl . 12 kr .

2 ) Ein neues badisches Dukatenstück . 5 fl .
36 kr.

3 ) Ein holländisches Dukatenstück . 5 fl . 36 kr.
4 ) Zwei alte ConventionS - Thaler ä 2 fl .

24 kr. , jeder mit dem Gepräge der Städte
Würzburg und Nürnberg oder Augsburg . 4 fl .
48 kr.

5 ) Ein halber ConventionS - Thaler mit dem
Brustbilde der Kaiserin Maria Theresia . 1 fl .
12 kr.

6 ) Ein do . mit dem Brustbilde Karl Fried¬
richs . 1 fl . 12 kr .

7 ) Eine silberne Münze mit dem Brustbilde
Ludwigs XVIII . und seiner Gemahlin . 36 kr.

8 ) Ein badisches Zwölfkreuzerstück von Karl
Friedrich . 12 kr.

9 ) Eine silberne Schaumünze vom Jahr
1802 oder 1803 von der Größe eines Fünf -
FrankenthalerS , auf der einen Seite mit dem
Brustbilde Karl Friedrichs auf einer Ehren¬
säule , auf der andern Seite mit einer Inschrift ,
welche die Widmung der Münze durch die
Stadt Mannheim bei der Huldigung der Pfalz
bezeichnet .

Der That verdächtig ist eine ziemlich großeund untersetzte Weibsperson , die aber nicht
näher beschrieben werden kann , und bei der

sich auch zwei zusammen gebundene Schlüssel ,die an dem die Mümzen enthaltenden Pseiler -
Kommödchen stacken , finden werden .

Zehntablösungen .
In Gemäßheit deö 8 74 des ZehntablösungS -

gesetzeS wird hiemit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenanuter Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

im Bezirksamt Ueberlingen :
sls zwischen dem Spitale Ueberlingen und

den Zehntpflichtigen zu Hippmannsfeld ;
im Bezirksamt Gernsbach :

[2] zwischen der kathol . Stadtpfarrei Gerns¬
bach und der Gemeinde Lautenbach ;

[2 ] zwischen der kathol . Stadtpfarrei Gerns¬
bach und der Gemeinde Hörden ;

im Bezirksamt MoSbach :
[ 2] zwischen der Fürst ! . Leiningen ' schen Stan -

desherrschaft und der Gemeinde Rineck ;
im Bezirksamt Borberg :

12] des der Pfarrei Kupprichhausen auf der
Gemarkung Uiffingen u . Gräffingen zustehenden
Zehntens ;

im Bezirksamt Stockach :
[3 ] zwischen der Kirchenfabrik Bodmann und

den Zehntpflichtigen daselbst ;
im Oberamt Emmendingen :

{3 ] zwischen der Gemeinde Serau und der
dortigen Schulstelle ;

im Oberamt Pforzheim :
13 ] zwischen der freiherrl . Ferdinand v . Göler -

schen Grundherrschaft in Sulzfeld und den Zehnt¬
pflichtigen deS Distrikts Eichelberg in der Ge¬
markung Dürrn ;

im Bezirksamt Radolfzell :
>3 ] des der Kirchenfabrik Gailingen und den

Besitzern der Meßnerpsründe daselbst aus der
Gemarkung Murbach zustehenden Heu - u . Oehmt -
Zehntens ;

1.3 ] des der Kirchenfabrik Gailingen und den
Besitzern der Meßnerpfründe daselbst auf der
Gemarkung Gottmadingen zustehenden Heu - und
OehmtzchntenS .

Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diese
abrulöftnden Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehenstück, EtammgutStheil , Unterpfand u . f- w .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge¬
fordert , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den 88 74 und 77 deS Zehntab¬
lösungsgesetzes enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den
Zehntberechtigten zu wenden .
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[2] Sßo l fa ch. (Schulhausbau -Versteigerung.)
Der Neubau eines SchulhaufeSund Oekonomte -
gebäudeS zu Schapbach wird am

SamStag den 5 . December d . I .,
Vormittags 9 Uhr, daselbst im Abstreich ver¬
steigert . Der Voranschlag der Kosten enthalt :

9959 fl. 41 kr.
2480 „ 17 „
1218 „ 55 „
872 „ 51 „
830 „ — „
396 „ 4 „
261 „ 30 „
240 „ — ,,
357 „ 42 „

1418 „ 24

für Maurer- Arbeit
„ Zimmer- „
„ Schreiner- „
„ Schlosser- „ .
„ Steinhauer, ,
,, Glaser- „
„ Blechner - „
„ Hafner- „
„ Anstreicher- ,,
„ Schieferdeckerarbeit . „Die Bauriffe und Bedingungen können in der

Zwischenzeit auf der hiesigen Amtökanzlei und
bei dem Bürgermeister in Schapbach einge-
sehen werden .

Vor Zulassung zur Steigerung haben sich
die Bau-Unternehmer über Gewerbökenntnisseund Cautionsfähigkeit auszuweisen.

Wolfach , den 18. November 1846.
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt.

Fernbach .
Untergerichtliche Aufforderungenunn - —
Mannheim . ( Gant - Crkenntniß . ) lieber

daö Vermögen deS Regimenö - Büchsenmachers
Karl Ruff dahier ist Gant erkannt , und wird
Tagfahrt zum RichtigstellungS- und Vorzugs¬
verfahren auf

Dienökag den 22 . December d . I .,
Vormittags 9 Uhr ,

auf der Kanzlei des Großh. Garnison» - Audi -
toratö dahier festgesetzt , in welcher alle Die¬
jenigen , welche , auS waS immer für einem
Grunde , Ansprüche an die Gantmasse machen
wollen , daher aufgefordert werden , solche in
der angcsctzten Tagfahrt , bei Vermeidung deS
Ausschlusses von der Gant , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder
mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs- oder UnterpfandSrechtc zu bezeichnen ,
die der Anmeldende geltend machen will , mit
gleichzeitiger Vorlegung der BewciSurkunden
oder Antretung deS Beweises mit andern Be¬
weismitteln . , „ t „

In der nämlichen Tagfahrt soll der Masse -
pflegcr und Gläubiger - AuSschuß ernannt, und
ein Borg- oder Rachlaßvergleich versucht und

in Bezug aus Borgvergleich und Ernennung
deS MaffepflezerS und Gläubiger - Ausschusses
die Richrerfcheinenden als der Mehrheit der
Erschienenen beitretend angesehen werden .

Mannheim, den 25. November 1846.
Großh . Commando deS 4. Infanterie-

Regiments.
I . A . d . R . C.

Hoffmann , Oberstlieutenant.

Schuldenliquidationen der Auswanderer.
Nachstehende Personen haben um Auöwan-

derungS-Erlaubniß nachgesucht. ES werden da¬
her alle Diejenigen, welche auS waS immer für
einem Grunde eine Forderung an dieselben zu
machen haben , aufgefordert, solche in der hier
unten bezeichneten Tagfahrt auf der betreffende»
Amtökanzlei um so gewisser anzumelden und zu
begründen , als ihnen sonst später nicht mehr zur
Befriedigung verholfen werden könnte.

Aus dem Bezirksamt Ettlingen .
[ 1 ] Die Georg Stein's Wittwe von Ettlingen

mit ihren 4 Kindern, Rudolph , Karl,Apolonia
und Emilie , auf Donnerstag den 3 . December
d . I . , Vormittags 9 Uhr.

Aus dem Oberamt Rastatt .
[2] Die Joseph Kölmel 's Wiltw- nn» rrotw

Vormittags 11 Uhr.
AuS dem Oberamt Bruchsal .

[3] Franz Peter Knoch von Büchenau, wohn¬
haft in Karlsdors , und der ledige Michael Knoch
von Büchenau , auf Freitag den 4 . December
d . I . , Morgens 8 Uhr.

E n t m ü n d i g u n g e n .
Nachbenannte Personen wurden wegen Geistes¬

schwäche für entmündigt erklärt , und für die¬
selben Pfleger bestellt, ohne deren Mitwirkung
und Zustimmung sie keinerlei Rechtsgeschäfte
gültig abschließen können.

AuS dem Oberamt Rastatt .
| 3] Therese WeSbacher von Au — unterm

31 . Oktober 1846 Rro . 47591 — Vormund:
Johann WeSbacher von dort.

Aus dem Bezirksamt Baden .
[ 1 ] Sebastian Schulz von Sandweier —

unterm 21 . November 1846 Nro . 22025 —
Pfleger : Thaddäus Schulz von dort.

[ 1 ] Die ledige Florentine La u ther von Win¬
den — unterm 20 . Nov. 1846 Nro . 22028 —
Pfleger : Mar Lauther von da .
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[ 1 ] Der Wtttwer Alois Erfurth von Beuern ;
unterm 21 . Nov . 1846 Nro . 21855 — Pfleger :
Bückermrister Ferdinand Kamm von dort .

Erbvorkadungen .
Nachbenannte Personen , deren Aufenthalt

unbekannt ist , werden hiermit aufgefordert , fich
zur Empfangnahme deS ihnen zugefallenen Ver -
mögmS innerhalb der unten benannten Fristen
bei dem betreffenden Bezirksamte zu melden ,
widrigenfalls ihr Vermögen den bekannten ge¬
setzlichen Erben gegen Sicherheitsleistung in für¬
sorglichen Besitz übergeben würde .

Aus dem Bezirksamt Achern .
[ 1 ] Andreas Vogt von Seebach , Sohn deö

im Jahr 1806 . gestorbenen Jakob Vogt , dessen
Vermögen 70 fl . beträgt — unterm 18 . Nov :
1846 Nro . 22067 — binnen Jahresfrist .

AuS dem Bezirksamt Staufen .
[3 ] Georg Schemmer von Kirchhofen , der

sich im Jahr 1613 aus seiner Heimath entfernt
und seitdem keine Nachricht mehr von sich ge¬
geben haben soll , dessen Vermögen in 381 fl:
besteht — unterm 1 . Nov . 1846 Nr . 29977 —
binnen Jahresfrist .

Errschollenheits - Erklärungeu .
gangencn öffentlichen Vorladungen keine

^
Rach -

richt von ihrem gegenwärtigen Aufenthalte ge¬
geben haben , sind von den betreffenden Aemtern
für verschollen erklärt und deren Vermögen den
nächsten Verwandten gegen Sicherheitsleistung
in fürsorglichen Besitz gegeben worden .

Aus dem Bezirksamt Achern .
[ 1 ] Georg Heini von Oberfasbach , dessen

Vermögen 588 fl . 53 kr . beträgt , — unterm
9 . Rov . 1846 Nro . 21870 — in Bezug auf
die Aufforderung vo-m 20 . August 1845 .

12] Bühl . ( Bekanntmachung . ) Bei der auf
Ableben des Bürgers Ludwig Gärtner von
Steinbach vorgenommenen Gemeinfchasts - und
Erbtheilung zeigte sich ein das gesammte Activ -
Vermögen von 1636 fl . 4 kr . bis auf 1 fl .
6 kr . aufwiegender Schuldcnstanb . Für die
Kinder wurde deßhalb mit obervormundschaft¬
licher Ermächtigung auf die Erbschaft verzichtet .
Die Wittwc Karolina geb . Birnbrauer will nun
die Verlassenschaft ihres Mannes mit allen
Schulden übernehmen , und hat um Einsetzung
in Besitz und Gewähr gebeten , welche ihr ,

wen « binnen 4 Wochen keine gegründet « Ein¬
sprache erhoben wird , erlheilt werden soll .

Bühl , den 14 . November 1846 .
Großherzogliches Bezirksamt

Heil .
sl ] Blumen seid . ( Warnung .) Nro . 13403 .

Martin Hamburger , Bürger nnd Schuster von
Hilzingen , schuldet aufObligationvom20 . Jan .
1826 in den dortigen Kirchenfond ein fünf «
procentigeö Kapital von 106 fl .

Diese Obligation ist in Verstoß gerathen ,
weßhalb Jedermann vor dem Erwerbe derselben
gewarnt wird .

Blumenfeld , den 24 . Nov . 1846 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Dreyer .
sl ] Lahr . ( Erbvorladung .) Nr . 7370 . Moriz

Bohnert , lediger und volljähriger Schreiner -
Geselle von Seelbach , allein zur Erbschaft seiner
am 20 . Februar 1846 ledig in Seelbach ge¬
storbenen Mutter Elisabeth « Meßner berufen ,
dessen Auftnthalt hier unbekannt ist , wird auf¬
gefordert , binnen 3 Monaten sich über An¬
tretung oder Ausschlagung derselben dahier zu
erklären , widrigenfalls sie lediglich Denjenigen
wird zugetheilt werden , welchen sie zukäme ,
wenn er zur Zeit dieses ErbanfallS gar nicht
mehr am Leben gewesen wäre .

VMy * / « VII >V » V »vvvm4 >v« 10 lOr
Großherzogl . AmtSrevisorat

Blater .
sl ] WaldShut . ( Erbvorladung .) Gustav

Arnold , ledig und großjährig , von Profession
ein Schneider , von Thiengen gebürtig , welcher
zur Erbschaft seines verlebten Vaters Johann -
Baptist Arnold berufen , dessen Aufenthalt aber
nicht bekannt ist , wird hiemit aufgefordert , sich
binnen 3 Monaten , von heute an , bei der be¬
treffenden Theilungsbehörde zu melden und über
den Erbschaftsantritt zu erklären , ansonst die
Verlassenschaft seines Vaters lcdigllch denjenigen
Personen zugetheilt werden würde , welchen sie
zukäme , wenn Gustav Arnold zur Zeit des
ErbanfallS nicht inehr am Leben gewesen wäre .

WaldSbut , den 15 . November 1846 .
Großherzogl . AmtSrevisorat .

Buisson .
s2 > Baden . ( Erbvorladung . ) Zur Erbschaft

der am 8 . Mai 1845 ledig verstorbenen Bür «
gcrötochter Barbara Peter von Sandweier ist
deren vollbürtiger Bruder JulianuS Peter be¬
rufen , welcher sich an unbekannten Orten auf -
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hält , und nach Amerika gegangen sein soll ,
und schon seit langen Jahren nichts mehr von
sich hören ließ .

Derselbe wird nun hiermit öffentlich aufge¬
fordert , innerhalb 3 Monaten sich über An¬
nahme dieser Erbschaft bei unterfertigter Be¬
hörde zu erklären , indem sonst nach Umlauf
dieser Frist die Erbschaft lediglich Denjenigen
zugetheilt werden würde , welchen sie zukäme ,
wenn Julian Peter zur Zeit des Erbanfalls
nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Baden , den 19 . November 1846 .
Großherzogliches Amtsrevisorat .

E . F . Kissel .

Kauf - Anträge .
Unterharmersbach , AmtS Gengenbach .

( Liegenschaftsversteigerung . ) Aus der Gantmasse
det Fuhrmann Andreas Göhring ' fchen Eheleute
dahier werden in Folge verehrlicher richterlicher
Verfügung vom 15 . Oct . d . I . Nro . 11936 die
nachbenannte » Liegenschaften

Montags dm 30 . November d . I . ,
Vormittags 9 Uhr , aus dem Gemeindehause
dahier öffentlich versteigert , wozu die Liebhaber
mit dem Bemerken eingeladen werden , daß der
endgültige Zuschlag erfolgt , wenn auch der
SchätzungSpreiS nicht erreicht wird .

1 - Ein einstöckiges , von Holz mit Riegeln er¬
bautes und mit Ziegeln gedecktes Wohnhaus
nebst Scheuer , Stallung , Balkenkeller und Wa -

enschopf unter einem Dach , dahier in Unter -
armerSbach im Birach sich befindend , überall

an sich selbst stoßend .
2 ) Beiläufig 8 Meßle Hofraithe und Matt¬

feld , vor dem Hause liegend , einers . die Thal¬
straße , anders , sich selbst .

3 ) Ungefähr 2 Meßle Garten , vor dem Hause
liegend , überall sich selbst .

4) Beiläufig ^ Jeuch Ackerfeld, , beim Hause
liegend , einers . Laver Schiele und sich selbst ,
anders . Theodor Braun .

5 ) Ungefähr 3 Sester Acker - und Bergfeld ,
in der Gräbenreuthe dahier liegend , einerseits
Urban Bruder , anders . Cölestin Fcldklar .

UnterharmcrSbach , den 17 . November 1846 .
Das Bürgermeisteramt .

Fritsch . vrit . Lehmann ,
RathSschr .

[ IJ Bruchsal . (Liegenschaftsversteigerung . )
Den Franz Adam Wahl ' schen Eheleuten dahier
werden in Folge richterlicher Verfügungen vom
25 . Septbr . und 9 . Oktober d . I . Nro . 29359

und 31047 , Montags den 21 . December d . I . ,
Abends 7 Uhr , im Wirthshause zum Wolf
dahier

1 .
3 % o Ruthen , ein einstöckiges Wohnhaus
und Stall unter einem Dach in der Ke¬
gelgasse , einers . Johann Heß , anders , ge¬
meinschaftlicher Eingang ,

2.
5 Ruthen Krautgarten zwischen dem Isten
und 3ten Brugbrunnen , einers . Peter Adam
Lang , anders , selbst ,

3 .
5 Ruthen Krautgarten daselbst , einers . selbst»
anders . Joseph Fröhlig ,

4 .
1 Viertel Acker rechts am alten Unteröwis -
heimer Weg , einers . der Weg , anders . Mich .
Huth ,

5 .
1 Viertel Acker an der Bettlerstraße , einers .
Gemeinderath Sieber , anderseits Nepomuk
Baier ,

6 .
1 Viertel 35 Ruthen Weinberg im Tiefen¬
thal , einers . Valentin Schmitt , anders . Ni¬
kolaus Setzler ,

7 .
15 Ruthen Acker im GeierSberg und der
Bettlerstraße , einers . Johann Dehn ' S Witwe ,
anders , selbst ,

im Zwangswege öffentlich zu Eigenthum ver¬
steigert und endgültig zugeschlagen , wenn der
Schätzungspreis oder darüber geboten wird .

Bruchsal , den 12 . November 1846 .
Das Bürgermeisteramt .

Schmidt .
f3I Nonnenweier , OberamtSLahr . (Liegen¬

schaftsversteigerung .) Den Mathias Stahl 'S
Eheleuten dahier werden in Folge richterlicher
Verfügung vom 20 . Juni d . I . nachbenannte
Liegenschaften

Dienstags den 3 . December d . I . ,
Nachmittags 1 Uhr , auf der GemeindSstube
dahier im Vollstreckungswege versteigert , wozudie Liebhaber mit dem Bemerken eingeladenwerden , daß der endgültige Zuschlag erfolgt ,wenn der Schätzungspreis oder darüber ge¬boten wird .

Häuser und Gebäude
1 .

(5me zweistöckige Behausung mit Scheuer ,
Stallung , Schweinstall , Hofplatz und Garten . .
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circa IV2 Sester groß , neben Andrea- Kalten¬
bach und dem Weidenfeld, im Bottengäßle gelegen.

2.
1 Sester Acker im Weidenfeld, einers . Pfarr-

gut , anders. Andreas Zürcher'S Erben.
3.

1 Sester Acker im Riederfeld, einers. Andreas
Karl , anders . Andreas Heimburgerledig.

4.
1 Sester Acker auf dem Rebgarten , einers .

Johann Schiffe anders. Andreas Zürcher 'S Erben.
5.

l ‘/2 Sester Acker int Schmidtfeld , einerseits
die Straße, anders . Grundherrschaft.

6.
l '/2 Sester Acker im Niederfeld, einerseits

Gemeinde , anders . Gegenstößer.
7.

3 Sester Acker im Köllwerth, einerseits der
Grahm , anders . Georg Schiff .

8.
1 Sester Acker im Weidenfeld , einers. Wolf-

wirth Häß , anderseits Jakob Fischer .
9.

2 Sester Acker im Schmidtfeld, einers. Johann
Frank, anderseits die Grundherrschaft.

10 .
4 Sester Acker im Niedcrfeld, einerseits Val .

Kern , anderseits Andrea » Hetmburger'S Wittwe .
11 .

1 Sester Acker am Klauswinkel , einerseits
Georg Häß , anders , der Weg .

12 .
1 Sester Acker im Schmidtfeld , einers. Georg

Stahl , anderseits Andreas Wirth .

Vi Sester Acker im Rheingarten , einerseits
Lorenz Leppert , anderseits Diebold Furrer.

14 .
3/4 Sester Acker auf der Niederau , einerseits

Jakob Frank , anders . Georg Dolch.
15 .

1 Sester Wiesen auf den ober» Wiesen, einers.
Jakob Stahl , anderseits Andreas Leppert .

16 .
>/2 Sester Wiesen auf den untern Wiesen,

einerseits Gemeinde, anders . Grundherrschaft.
Allmannsweierer Gemarkung.

17.
I Sester Acker auf dem Oberzell, einerseits

Andreas Karl , anders . Georg Ott.

18.
2 Sester Acker allda , einerseits Anwender,

anderseits Johann Fischer.
Nonnenweier, den 18 . November 1846.

DaS Bürgermeisteramt.
Schlager .

Lauf , Amts Bühl. (Liegenschafts- Verstei¬
gerung .) Auf Antrag der Betheiligteu werden
aus der Gemeinschaftsmaffe des Joseph Schmitt
und seiner verstorbenen Ehefrau Barbara geb .
Lehmann von hier , der Erbtheilung wegen ,

Donnerstags den 10 . December d. I .,
Nachmittags 3 Uhr , auf dem Gemeindehause
dahier folgende Liegenschaften, alS :

die Hälfte von 4 Morgen theils Acker, Reben
und Wiesen , wie solche auSgesteint sind , am
Bambofch gelegen , einers. und oben Anton
Baumann's Wittwe , anders. Friedr. Schmitt ,
unten Joseph Seiler — Anschlag 600 fl . —

öffentlich versteigert ; wozu die Liebhaber anmit
eingeladen werden.

Lauf , den 19 . November 1846.
Bürgermeisteramt.

Barth . vät . Doninger.

Bekanntmachung .
[ 1 ] Bruchsal . (Lieferung .) Der Bedarf der

hiesigen Strafanstalten für die Zeit vom 1 . Jan .
1847 bis vahin 1848 beträgt an :

1 ) Talg , Oel oder Oelfäure circa 1800 K
2) Unschlittlichtern „ 400 „
3) ausgelassenem Unschlitt „ 150 „
4) Kern- Seife „ 1000 „
5) Schwarzmehl zu Schlichte „ 2000 „
6) ord . Kartoffelstärke zu Schlichte 350 „
7) Sohlleder circa 450 „
8) Rindsleder „ 100 „
9) Holzasche circa 1500 Sester ,

deren Lieferung im Wege der Soumissio » ver¬
geben wird.

Die deöfallsigen Angebote für den Centner ,
beziehungsweise Sester , sind bis zum

5 . December d . I .
verschlossen und mit der , den Lieferungsgegen¬
stand bezeichnenden , Aufschrift versehen , bei
Unterzeichneter Stelle portofrei einzurcicheu , wo
auch täglich von den Lieferungsbedingungen
Einsicht genommen werden kann .

! Bruchsal, den 24. Novenlber 1846.
! Großh . Zucht - u. CorrectionöhauSverwaltung .
* Dr . Diez.

Redaction , Druck und Perlag von I . Otteni in Offenburg.
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